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BLICKPUNKT 655

teil; kein produktionskostenwirksamer
Ausbau des Sozialsektors; selektive
Lohnerhöhungen nur in jenen Branchen

und Unternehmungen, die nicht
unter den Druck des steigenden
Schweizerfrankens geraten sind, die
weiterhin eine gute Marktstellung zu

behaupten vermögen. Konsequenz?
Sowohl das «Finanzpaket 1978» wie
die Sozialpolitik sind im Lichte dieser
Prioritäten zu überdenken. Und zwar
nicht erst übermorgen, sondern heute.

Willy Linder

Die Österreichische Zeitschrift für Aussenpolitik

brachte in ihren letzten Nummern Beiträge von:
J. I. Coffey M(B)FR, Status and Prospects
Odette Jankowitsch Neue Modelle zwischenstaatlicher Zusammenarbeit:

Organisation und Institutionen der Blockfreien
Winfried Lang Multilaterale EntScheidungsprozesse

Als Dokumente werden u. a. die Erklärung von Aussenminister Dr. Pahr
vor der XXXII. Generalversammlung der Vereinten Nationen, sowie
Vorträge vom Stellvertretenden Generalsekretär der Vereinten Nationen Brian
E. Urquhart zum Thema «Peace Keeping Operations - Experiences and
Outlook», von Aussenminister Dr. Pahr «Zur österreichischen Aussenpolitik»,

vom Sekretär des Rates für Öffentliche Angelegenheiten der Kirche,
Erzbischof Agostino Casaroli zum Thema «Der Heilige Stuhl zwischen
Spannungen und Entspannung», wiedergegeben.

Erscheint viermal jährlich; Jahresabonnement öS 300-

Redaktion und Verwaltung:

österreichische Gesellschaft für Aussenpolitik und Internationale
Beziehungen A -1010, Wien, Josefplatz 6, Österreich



JßcDß

% % Risikokapital wird erst zur Ver-
* ' fügung gestellt, wenn sowohl ein
guter Ertrag als auch Kapitalgewinnchancen

winken. Das heisst, dass die
Politiker für Verhältnisse sorgen müssen,
unter welchen das Risikokapital einen
höheren Ertrag als Obligationen bringt.
Sorgen die Politiker aber nicht für eine
Verbesserung des wirtschaftlichen
Klimas, so wird die politisch-wirtschaftliche

Tendenz weiter nach unten gerichtet
bleiben und in einem Circulus vitiosus

Anleger noch mehr abschrecken und die
Lage des Staates verschlechtern.||
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